
STANDORT GEWERBEGEBIET -SÜD 
In unserer neuen SB-Greschäftsstelle, 
im Hafen, Carl-Benz-Straße 7, er­
halten Sie ab sofort Bargeld rund um 
die Uhr. 

Ganz einfach mit Ihrer eurocheque-
Karte, S-Card oder EUROCARD. 

Weitere Geldautomaten befinden sich: 
• Hauptstelle, Roßmarkt 
• im Rathaus, Markt 1 

• im Leopoldina-Krankenhaus 
• Eselshöhe 

Walther-v.-d,-Vogelweide-Straße 1 
• Gottesberg, 

Deutschhöfer-Straße 28 1/2 

Stadt. Sparkasse Schweinfurt 
Ein Unternehmen der S Finanzgruppe 
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1. Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721/21357 

Auf ein Wort! 

Liebe Mitglieder, - ' , 

ich hoffe, Sie hatten einen guten Start in's Neue Jahr. 
Ein Jahr, das für den Verein und für uns alle gut ablaufen möge. 
Eine Änderung hat uns das neue Jahr schon gebracht: 
Wir haben auf dem JAHN-Gelände eine neuen Platzwart/Hausmeister. Robert 
Schmitt und Karin Grümmer übernehmen diese Aufgabe ab 1. Febrauer 1993 
und wir hofften auf eine gute und gedeihliche Zusammenarbeit. 
Dieter und Helga Göpfert, die dieses verantwortungsvolle und gewiß nicht im­
mer leichte Amt nun vierzehn Jahre lang versehen haben, sei auch an dieser 
Stelle nochmals gedankt für ihre geleistete gute Arbeit. 
Unsere jährliche Mitgliederversammlung ist am Freitag, den 19. März 1993, 
20 Uhr. An diesem Abend finden Neuwahlen und Ehrungen langjähriger Mit­
glieder statt; zudem gibt es die Berichte der Vorstandschaft. Bitte, liebe Mit­
glieder beehrt die Versammlung mit Eurer Anwesendheit. Wir von der Vor­
standschaft und auch die zu Ehrenden würden sich freuen, Sie an diesem 
Abend zahlreich antreffen und begrüßen zu können. , 

Auf dann ' ' 
Ihr 
Gerhard Schöbel 

Am Freitag, den 19. März 1993, findet 
um 20 Uhr im Vereinsheim, die 

Jahreshauptversammlung 
; mit Neuwahlen und Ehrungen ver-

dienstvoller Mitglieder statt. ^ 
Wir bitten um zahlreichen Besuch. / / ^ 

Die Vorstandschaft [ ( ( 

L tt Bitte vermerken !f k 

m Nächster Redaktionsschluß: 30.4.93 V 
W Der Bezugspreis ist im Mi tg l iedsbe i t rag entha l ten. ^ 

Impressum: 
Herausgeber: TV Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 8720 Schweinfur t 

Verantwort l ich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 8720 Schweinfurt , Tel. 21357 
VZ-Red.: Karl-Heinz Niebel, Sennfelder Str. 45. 8726 Gochshe im, Tel. 62251 

Gesta l tung, Satz u. Druck: H -i- R. KRESS, Weyerer Str. 2, 8722 Sennfeld, Tel. 68563 
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Wegen der nicht ausreichenden 
Absicherung Ihrer Kinder empfiehlt 

Leichtathletik - Übungsleiter 

Thorsten Bauer 

D i e p r i v a t e K i n d e r - U n f a l l v e r s i c h e r u n g 

Infos: "^F . 9 THORSTEN BAUER 
Finanzmanagement 

RheinLand - Generalagentur 

Tel, 09721/26256 Fax,09721/28635 

ROSSBRUNNSTRASSE ^9V2 - TEL, 0 97 21 /2 16 75 
8720 SCHWEINFURT 

S 

Verabschiedet 
Verabschiedet als Platzwart und Hausmeister wurden im Rahmen einer klei­
nen Feier nach 14 jähriger Tätigkeit Helga und Dieter Göpfert. Als Dank und 
Anerkennung überreichte 1. Vorstand Gerhard Schöbel einen Zinnteller und 
Geschenkkorb. Nachfolger für dieses gewiß nicht leichte Amt, sind ab 1. Fe­
bruar 1993 Robert Schmitt und Karin Grümmer. Die Vereinsführung hofft auf 
gute Zusammenarbeit und wünscht den "Neuen" viel Erfolg für die Zukunft. 

., ... , K.-H. Niebel 

Die "Al ten" v.l. Helga Göpfert, 1. Vorst. G. Schöbel, Dieter Göpfert. 

• « ü i i ^ J l U I 

Die "Neuen" v.l. Karin Grümmer, 1. Vorst. G. Schöbel, Robert Schmitt. 
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Erstes Fachgeschäft für modische Schuhe, 
ständiger Eingang von NEUHEITEN. 

SCHÖLL 
Schuhmoden 

Schweinfurt R ü c k e r t s t r a ß e 7 © 24060 

iahreshauptversammlung 
der Tennisabteiluna des T.V. Jahn Schweinfurt 

Mittwoch, den lO. närx *9119.10 Uhr im Vereinsheim. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte des Kassen- u. Sportwartes sowie des Platz- u. Ver­

gnügungsausschusses 
3. Entlastung und Neuwahl der Abteilungsleitung 
4. Terminplanung 1993 
5. Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis 6.3.93 an die Abteilungs­
leitung zu richten. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

1. Abteilungsleiter 

W O E S M O D E G I B T 

M A R K T 15 • SW • T E L . 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 • SW 

W e r W a s W a n n W o 

Tennis: 

Faustball: 

Jahreshaupt­
versammlung 

Jahreshaupt­
versammlung 

3.3.93 
19.30 Uhr 

10.3.93 
19.30 Uhr 

Vereinsheim 

Vereinsheim 

IN EIGENER SACHE: 
Mitgliedsbeitrag 1992: 
Adressen-und Kontoänderungen melden Sie bitte an: 
Ursula Rindt, Franz-Schuber-Str. 34, 8720 Schweinfurt, Tel. (09721) 87277 
oder 21828. 

. »»»»H'er hat alte Jahn-Unterlagen die eventuell für die Festschrift«««^^ 
»»»»zur 100-Jahrfeier interessant wären????«««« 

GölierBier 
1 9 , 9 5 

DM 

Pils 
Märzen 
Rauchbier 
Weiße • 

DER GETRÄNKEMARKT 
AN DER ECKE 

Deutschhofer Str. / Hochfeldstr. 

8720SCHWEiNFURT 
Telefon 097 21/2 64 00 



S a t z 

> D r u c k 

: > G r a f i k ß 

^111 Sennfeld 
Weyerer Str.2 
Tel.69721 6 85 63 
Fax.09721/60 91 63 

A l l i a n z 
Generalvertretung 

Herbert Hopfauer 

Luitpoldstraße 45 
(ehem. Arbeitsamt) 
8720 Schweinfurt 
Telefon: (09721) 89044 
Tele-Fax: (09721) 81603 

Versicherungen aller Art • Schwäbisch Hall Bausparkasse 
Vermittlung von Finanzierungen • Vermittlung von Leihautos 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ernnöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des T.V. Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut sich, Sie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 
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Abtei lungslei ter VOLLEYBALL 
Uwe Bock, Schonunger Str. 24, 8726 Gochsheim, Tel: 61345 

Zwischenbilanz der Spielsaison 

Die Saisonhalbzeit ist nun überschritten; da sich bei uns sonst nichts weltbe­
wegendes getan hat, sei hier ein kurzer Überblick über die Tabellensituation 
unserer 3 Mannschaften, Stand Ende Januar 1993 gegeben. 
1. Herrenmannschaft, Bezir1<sklasse Ost 

8. VG Schweinfurt II 10:18 
9. T.V. Jahn Schweinfurt I 8:20 • 

10. FC Fuchsstadt 6:22 
H.SVOberwerrn I 6:22 
12. TSV Rannungen 2:26 
Die T.V. Jahn - Vertretung steht zwar nicht besonders gut da, jedoch finden an 
den verbleibenden 4 Spieltagen noch u.a. 4 Spiele gegen die im Tabellenaus­
schnitt aufgeführten Mannschaften aus dem unteren Bereich statt, so daß 
man eher mit einer Verbesserung als mit einen "Absacken" rechnen kann. 

2. Henrenmannschaft, Kreisliga SW : 

6. SpVgg Hambach 10:14 
7. T.V. Jahn Schweinfuri II 6:14 l̂ f̂;̂^̂^̂^̂  
8. TSV Bad Kissingen 4:12 

Trotz einiger sehr guter Spiele gegen besser plazierte Mannschaften ist unse­
re Truppe rund um die alten Hasen Peter Niemeyer, Norbert Dworaczek und 
Wolfgang Köhler leider nur 7. von 10. 

Damenmannschaft, Kreisliga SW 
1.SG Eltmann II 18:2 
2. TSV Stadtlauringen 16:4 
3. T.V. Jahn Schweinfurt 14:6 

Im Sommer wußte man noch nicht einmal, ob überhaupt noch eine Mann­
schaft für den Spielbetrieb zusammenkommt und jetzt spielen unsere Mäd­
chen in der Spitzengruppe mit. 

Besonders spannend ging's am 16.1. beim Spitzenspieltag in Eltmann zu, als -
jeweils knapp im 5. Satz - gegen Eltmann verloren und gegen Stadtlauringen 
gewonnen wurde. 
Soweit diese kurze Zwischenbilanz zur Hallenrunde. Im übrigen fiebern schon 
jetzt viele von uns der warmen Jahreszeit entgegen, denn unser Sandspielfeld 
am Jahnsplatz erwartet uns schon. 
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WIR MACHEN SIE FIT FÜR JEDES 

AUTO ! 

FAHRSCHULE HOHNHAUS 
SEGNITZSTR. 2S, B72G SW 
TEL.§21093 

Uhrmachermeister ^ y ^ T v 
Reparaturen • Restaurierungen . ; ^ X 

Hemebergst. 24 • 8724 Mainberg • Tel09721/5 83 87 

...Irisch 
aus fränkischem 

l-and 

im Ausschank 
in allen 
WERNER . BRÄU 
Gaststätten 
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Abtei lung: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfur t , Tel. 45566 

Steigt die Leistungsl<urve wieder nacli oben? 

Im letzten "Jahn-Aktuell" berichteten wir von der Positivserie (16:4 Punkte) un­
serer 1. Mannschaft. 
Leider riß diese Serie schlagartig ab. Keiner konnte sich so richtig erklären, 
warum die Leistungskun/e plötzlich so steil nach unten zeigte. 
Das Ergebnis von der ersten Niederlage in Wiesentheid konnte noch kurz vor 
Redaktionsschluß im "Jahn-Aktuell" bekannt gegeben werden. Weitere Nie­
derlagen folgten gegen Geiselwind, Wülfershausen und Sennfeld. Unentschie­
den spielten wir gegen Schraudenbach und Egenhausen. In Summe ergab 
dies eine Negativserie von 2:10 Punkten. In der Tabelle rutschten wir vom 1. 
auf den 7. Tabellenplatz zurück. Natürlich ist bei uns allen die Enttäuschung 

Kurzer Rückblick auf die zurückliegenden Spiele: 
31.10.92 TSV Wiesentheid • T.V. Jahn 4:1 (Res. 4:3) 
Die erste Niederlage kann man trotz des hohen Ergebnis als unglücklich be­
zeichnen. Tiberi Vikuk brachte uns 1:0 in Führung. 100-prozentige Chancen­
ausnutzung des Gegners begünstig durch unsere Abwehrfehler brachten uns 
auf die Verliererstraße. 

8.11.92 T.V. Jahn • TSV Geiselwind 2:3 (Res. 5:4) 
Natürlich wollten wir die Scharte wieder wett machen. Thomas Bielmeier und 
Anton Doll erzielten die Tore. Sicherlich etwas glücklich, aber auch nicht un­
verdient, entführte Geiselwind beide Punkte. 
15.11.92 DJK Wülfershausen • T.V. Jahn 3:1 (Res. 3:0) 
Keiner konnte verstehen, daß der Schiedsrichter auf dem von Wasserpfützen 
übersäten Platz spielen ließ. Kämpferisch war uns Wülfershausen auf ihrem 
Trainingsplatz überlegen. Zu allem Unglück mußten wir ein irreguläres Tor 
auch noch hinnehmen. Tiberi Vikuk erzielte durch Foulelfmeter das einzige 
Tor für uns. 
22.11.92 T.V. Jahn • SV Schraudenbach 3:3 (Res. 1:7) 
Nach 3 Niederlagen in Folge mußte doch endlich der Knoten platzen. Aber be­
vor wir ausgeschlafen hatten, war Schraudenbach schon mit 3:1 davongezo­
gen. Durch Kampfkraft konnten wir wenigstens noch ein Unentschieden erzie­
len. Torschützen waren Thomas Bielmeier und Anton Doll (2x). 
29.11.92 TV Egenhausen • T.V. Jahn 0:0 (Res. ausgef.) 
Eine schwache Leistung unserer Mannschaft. Am Ende waren wir froh, daß 
Egenhausen zahlreiche gute Einschußmöglichkeiten vergab. 
6.12.92 T.V. Jahn - SG Sennfeld 0:2 (Res. ausgef.) 

Wiederum zeigte es sich, daß auf schlechten Plätzen unsere Mannschaft nicht 
zurecht kommt. Sennfeld nutzte konsequent innerhalb einer Minute 2 Torchan­
cen zu Toren. Dies brachte uns trotz ausgeglichenen Spiel die 4. Niederlage 
ein. 
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BAD FASZINATIONEN 

SANITARGROSSHANOEL 

8720 Schweinfuri 
Rudolf-Oi*ael-Slraßs 28 
T.I.: (09721) 6505-0 
fax: (09721) 68830 
T*l«x: 673315 

Niederiastungan auch In 
8700 WURZBURG 8740 BAD NEUSTADT 8630 COBURG 

STÄNDIGE UND AKTUELLE SANITÄR-AUSSTELLUNGEN IN ALLEN HÄUSERN 

Wir führen für Sie durch 
schnell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

IVIontage von Einbauküchen 

Franz Stock 
8721 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel. 09726 / 1740 

Bad Kissingen 
Tel 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 'M:^^':;^'k^-i-: 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 
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Das Spiel gegen Geesdorf fiel dem schlechen Wetter zum Opfer und die Win­
terpause kam uns gerade recht um etwas Abstand vom Fußball zu bekommen. 
Die Ergebnisse unserer 2. Mannschaft zeigen auf, das sie weit unter ihren 
Möglichkeiten spielt. Sie belegt zur Zeit mit einem negativen Punktverhältnis 
den 7. Tabellenplatz. 
Auch unsere AH-Mannschaft konnte bislang nicht überzeugen. Somit rückt 
der Wiederaufstieg in weiter Ferne. 
Stolz sind wir auf unsere F-Jugend. Ungeschlagen wurde sie Herbstmeister. 
Glückwunsch an Karl-Heinz Heber und Gerald Griebsch und ihrer tüchtigen 
Mannschaft. 
Auch mit den Leistungen der E l und E2-Jugend sind wir zufrieden. Wir hoffen, 
daß in der Rückrunde sich die Mannschaften noch steigern können. 
An den guten Leistungen der Vorsaison kann unsere D-Jugend zur Zeit nicht 
anknüpfen. Auch hier erwarten wir, daß sich die Erfolge in den Spielen nach 
der Winterpause einstellen werden. 
Die C-Jugend hat sich in ihrer Gruppe gefestigt. Sie belegt den 4. Tabellen­
platz. Prima war der Turniererfolg in der Hallenkreismeisterschaft. Hier wurde 
die C-Jugend Hallen-Kreismeister. 

Die Fußbal l C-Jugen(j des T.V. Jahn 
Sc l iwe in fur t s icherte s ich bei der Hallen-
Meis terschaf t in Bergrheinfe ld den Kreist i­
tel. Im Endspiel bezwang der T.V. Jahn den 
TSV Röthle in nnit 2:0. Hier eine Szene aus 
dem Finale mit dem Röthleiner Sven 
Rückert (linl<s) und Jahn-Spiel führer Merl in 
Pappenheimer. 

Wie bereits im letzten "Jahn-Aktuell" erwähnt, besteht unsere A-Jugend 
hauptsächlich aus B-Jugendlichen und hat es somit besonders schwer gegen 
die älteren und körperlich stärkeren Mannschaften zu bestehen. Deshalb bit­
ten wir Euch: Haltet durch! Im nächsten Jahr wird dieses Lehrjahr bestimmt 
Früchte tragen und erfolgreicher verlaufen. 

A-Klasse Mitte 
1. SSV Gädheim 
2. FC Altstadt SW 
3. TSVEBOtwn 
4. SGSennf»W 
5. TSV Gmselwind 
6. TSV GochsfMim 
7 TVJihnSW 
1» Wüttefshausan 

15 
15 
15 
16 
16 
16 
16 

7-T 

1 32:18 23:7 
2 40:18 21:9 
4 32:23 19:11 
4 25:14 (9:13 
3 29:23 19:13 
4 27:24 18:14 
* 27:25 18:14 
7 25 » IS.16 

9. SV Oberscheinf»ld 
10̂  TSVWwsenthaid 
11 SC Obereisenheim 
12. FV Egenhausen 
13 SV Schraudenbach 
14. SVSchwanlek) 
15. FC Geesdort 
16 DJKSWII 

7 39 34 15:15 
7 27 35 15:17 
5 31:34 15:19 
7 26 34 15:19 
8 35 40 13:19 
8 21:36 11:19 

10 22:36 8:24 
1 10 14:32 5:21 
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A - K l a i s « Mitte R e M r v e a B. W ü l f e r a h a u s e n 28:29 12:10 

1. Schraudenbach 71:16 27:3 9. Schwanfeld 33.32 9:15 
2. Geiselwind 69:18 20:6 10. Geesdorf 38:58 9:15 
3. Gochsheim 42:15 20:8 11. Egenhausen 39:49 9:19 
4. Sennfeld 46:28 20:8 12. Wiesentheid 21 SB 8:18 
5. Altstadl Schweinfurt 3 6 2 1 17:7 13. Oberscheinfeld 17:33 8:18 
6. Eßleben 41:18 17:9 14, Obereisenheim 20:58 6:20 
7. lahn Schweinfurt 33:41 13:15 15. G ä d h e i m 22:84 1:23 

Während der Winterpause nahmen unsere IVIannschaften an folgenden Hal­
lenturnieren teil: 
Kreismeisterschaft 20.12.92(1. Mannschaft) 
Stadtmeisterschaft 26.12.92 (1. Mannschaft) 
Hallenturnier SG Sennfeld 06.01.93 (AH-Mannschaft) v..;; 
Stadtmeisterschaft 24.01.93 (AH-Mannschaft) "M$ 
Hallenturnier SG Sennfeld 06.02.193 (2. Mannschaft) r / ^ 
Große Erfolge konnten unsere Mannschaften allerdings nicht erzielen. Enttäu­
schend war das Abschneiden unserer 1. Mannschaft, die bei der Stadtmeister­
schaft lediglich einen 5. Platz in der Gruppe 2 belegte. 
Neben den sportlichen Aktivitäten gab es im geselligen Bereich einige Veran­
staltungen. 
Unsere Weihnachtsfeier war wie gewohnt gut besucht und vernahm einen har­
monischen Verlauf. 
Beim Schafkopfrennen hatte diesmal Rainer Zink knapp vor Vorjahressieger 
Jürgen Ankenbauer die Nase vorn. 
Zur Skifreizeit, sie findet alle 2 Jahre statt, ging es diesmal nach Thumersbach 
bei Zell am See. 
Bereits Wochen vorher waren die Faschingskarten des 1. Faschingstanzes 
vergriffen. Gleiches wünschen wir uns natürlich auch beim 2. Faschingstanz. 
Nach all diesen Aktivitäten wird es langsam Zeit wieder abzuspecken uns uns 
auf die bevorstehenden schweren Spiele vorzubereiten. 
Das Traininslager in "Aura" war die erste Station. Das es mit dem Abspecken 
noch nicht klappte, dafür sorgte Chefkoch Paul Krug. Wenn unser Paul seine 
kulinarischen Leckerbissen auf den Tisch zaubert, dann kann keiner widerste­
hen. Kameradschaft stand bei diesem Trainingslager im Vordergrund. Neben 
einem Trainingsspiel gab es genügend Möglichkeiten bei Schafkopf, Schach 
und Tischtennis sich zu vergnügen. Es ist schade, daß nicht mehr Fußballer al­
ler Mannschaften daran teilgenommen haben. Dadurch, daß die Fortsetzung 
der Verbandsspiele bereits am 20.02.93 beginnt haben wir nur 2 Vorbereitungs­
spiele. 
Samstag, 13.2.93, T.V. Jahn I - VfL Niederwerrn. Dann geht es am Faschings­
samstag, den 20.02.93 in Geesdorf mit der Verbandsrunde weiter. 
Wir wünschen unserer 1. Mannschaft, daß sie an die Erfolge beim Start in die 
Saison 92/93 wieder anknüpfen kann. 
Es wäre eine prime Sache, wenn wir bei der Vergabe der vorderen Plätze noch 
ein gewichtiges Wort mitsprechen könnten. 
Natürlich wünschen wir auch der 2. und der AH-Mannschaft sowie allen Ju­
gendmannschaften viel Erfolg in den restlichen Spielen der Rückrunde. 
Daumen drücken wir für unsere F-Jugend, daß die Meisterschaft zum T.V. 
Jahn geholt werden kann. 
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Frauengymnast ikgruppe 

auf dem Schwebebalken 

T u r n s h o w 1 9 9 1 

Ein voller Erfolg war wieder einmal mehr die Turnschau, die am 
13.12.92 in der vol lbesetzten Halle des Cel t is -Gymnas ium s ta t t fand . 
Nach der Begrüßung konnte 1. Vorsitzender Gerhard Schöbel in ein 
buntes Programm überlei ten, das Zuschauern und den zahlre ichen 
Mi tw i rkenden o f fens ich t l i ch viel Freude bereitete. Da wurde die Turn­
halle zur Showbühne. Gar v ie l fä l t ig waren die Darbei tungen der großen 
und Kleinen Akteure die mit Spiel und Spaß die Viel fa l t der Gestal­
tungsmög l i chke i ten des Turnens ^aufze ig ten. Turnabte i lungs le i ter 
Reinhold Grebner und seiner tatkräf t igen Hel ferschar kann man nach 
dieser rundum gelungenen Veransta l tung e inmal mehr bestät igen, sie 
haben hervorragende Arbeit geleistA. (Fotos: K.-H. Niebel) 

hoch ti i i iaus.... 
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beim Sei lhüpfen 

Tanz der Mädchen 

Sie sangen für den Nikolaus 
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I 
Abtei lungslei ter : TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt , 

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 1992 
Zum Jugendehrentag 
Für gute Leistungen bei Turn- und Sportveranstaltungen erhielten 73 Teilneh­
mer ein Präsent. 34 Turner und Turnerinnen erwarben das Deutsche Sportab­
zeichen. Für das Leichtathletikabzeichen erreichten 46 Teilnehmer die gefor­
derten Punktzahlen. Sandra Fehn und Julia Flegler wurden für die 5. Wiederho­
lung in ununterbrochener Reihenfolge besonders geehrt. Zum Schluß über­
reichten Vereinsjugendleiterin Kathrin Haas und Vereinsvorsitzender Gerhard 
Schöbel noch 77 Turnabzeichen. 

Viele gab's zu ehren, beim Jugendehrentag des T.V. Jahn (Fotos: K.-H. Niebel) 

Immer jünger werden unsere Rekordpunktjäger, die, die Höchstpunktzahl 84 
für's Turnabzeichen erreichen. Unser siebenjähriger Andreas Schröer ging im 
Herbst '92 nochmal an die Geräte und schaffte die schwierigen Kippbewegun­
gen am Barren und Reck. 

Zum Tumgau-Verbandstag am 15.1.1993 
Erfreulich aus unserer Sicht Mit ersten Vorsitzenden Gerhard Schöbel, nahm 
nach ca. 20 Jahren, wieder ein Vorstand unseres Vereins am Verbandstag des 
Turngaues Schweinfurt teil. 

1. Vorstand Gerhard Schöbel 
gratuliert Matina Fick zum 
D e u t s c h e n - K i n d e r -
turnabzeichen in Gold 

21 

Eine Reihe von Ehrungen gab es bei der Jahres tagung des Leichtath let ik-Kre ises 
Schwein fur t im Vere insheim des T.V. Jahn. Eduard Fr iedr ich vom T.V. Jahn erhiel t 

die goldene Nadel des Deutschen Leichath let ik-Verbands. 

»Wir sind immer für Sie da« 

T a n k e n u n d S e r v i c e 

r u n d u m d i e U h r ! 

• SB-Waschanlage • Batterieservice 
• Kfz-Reparatur • Reifenservice 
• ASU-Sonderdienst • Ölweclisel sofort 

ESSO-Station 
Will i Schmit t 
Kfz-Meis te r 
Landwehrstraße 37 
8720 Schweinfur t 

09721 / 80 37 93 



LUST AUF 
M ODE ? 
J E D E W O C H E 

N E U : 

y o u n g f a s h i o n ; ;,: 

SCHWEINFURT, SPITALSTR. & HADERGASSE 
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Abte i lungs le i te r KORBBALL 

# 1 Gerda Raab, Franz-Schubeii-Str. 36, Schweinfurt, Tel. 89134 

Drei Korbballschülerinnen gelang ein Husarenstreich 

Am 1. Spie l tag der Hai lenrunde 92/93 gelang der Schü lermannschaf t in der Kreis l iga A2 mit 
6:0 Punl<ten ein guter Start. Am nächsten Spiel tag in Haßfurt verlor man gegen den dort an­
säss igen TV durch viel Wur fpech mit 2:4, konnte aber die beiden anderen Spiele (7:0 - Gel-
dershe im u. 9:3 Kützberg) souverän gewinnen, womi t man bei 10:2 Punkten wei terh in zur 
Spi tzengruppe gehörte. Am letzten Spiel tag der Vorrunde hatte man die Chance, diese Posi­
t ion mit 2 wei teren Siegen zu fest igen. Dieser Spie l tag war am 5. Dezember angesetzt , an 
dem 6 Spieler innen te i lnehmen sol l ten. Entgegen der sonst igen Gewohnhei t bei Auswär ts­
spie len in Schwein fur t einen Tref fpunkt zu vereinbaren, wurde dieser ung lück l icherweise am 
Spielort festgelegt . Zwei PKW-Fahrer waren dazu delegiert , diese Spieler innen nach Poppen­
hausen zu br ingen und erst am Spielort wurde mit Entsetzen festgeste l l t , daß nur 3 Spielerin­
nen anwesend waren. Von den Fehlenden war eine kurzf r is t ig erkrankt. Die Zweite hat te ei­
nen Tag vorher noch ihre Te i lnahme zugesagt und als man sie zu Hause abholen wol l te , gab 
die Mutter wegen einer Armver letzung keine Spie ler laubnis. Von der Dr i t ten erfuhr man spä­
ter, daß sie mit ihrem Vater unterwegs war und durch eine Au topanne nicht mehr rechtzei t ig 
zu dem vereinbarten Zei tpunkt kommen konnte. Die Niedergeschlagenhei t der 3 anwesen­
den Spieler innen war natür l ich sehr groß, wei l man ja noch um die Meis terschaf t mi tmi­
schen wol l te . Die Frage an die Schiedsr ichter , ob die Mannschaf t mit 3 Spielern noch spiel­
fäh ig ist, konnten bzw. wol l ten diese nicht beantwor ten. Aus früheren Ereignissen war uns 
noch in Er innerung, daß bei einer Verr ingerung auf 3 Spielern, noch weiter gespiel t werden 
mußte. Analog hierzu müßte also zu dr i t t noch eine Spie l fäh igke i t gegeben sein. Wer die 
Sportar t Korbbal l kennt, n immt an, daß eine Mannschaf t aus 3 Spielern keine Gewinnchan­
cen hat. Unsere Mannschaf t ist e igent l ich dann nur desha lb anget re ten, um eine Best ra fung 
wegen Nich tant re ten zu vermeiden. Mit der Mögl ichke i t , daß die 3 Spieler innen Jess ica El­
f le in, Michaela Blümle in und die kleine Dorothee Klopf über sich h inauswachsen und durch 
eine Super le ls tung sogar beide Spiele gewinnen (9:3 - Uchtelhausen und 6:5 - Donnersdorf) , 
hat n iemand gerechnet. Die Freude der 3 Spieler innen über ihren sensat ionel len Erfolg wur­
de jedoch getrübt , weil e in ige Tage danach vom Staf fe l le i ter festgeste l l t wurde, daß nach 
den Korbbal l regeln für die Jahn-Mannschaf t keine Sp ie lberecht igung bestanden hätte. Vom 
Kre is fachausschuß wurde desha lb beschlossen, daß der T.V. Jahn wegen Nichtant re ten zu 
bestrafen ist. Diese Best ra fung enthäl t : DM 120.— Geldbuße, Aussch luß aus dem lfd. Wett­
bewerb und Abst ieg in die Kreis l iga B. Wenn die bef ragten Schiedsr ichter eine klare Aus­
kunf t zu der Spie l fäh igkei t hät ten geben können, wäre es unter Umständen noch mög l ich ge­
wesen eine Min ischü ler in zu holen, um diese un log ische Spie l fäh igke i tsregel zu erfü l len. Un­
log isch deshalb, wei l e ineste i ls mit 3 Spielern wei tergespie l t werden M U S S und anderer­
sei ts mit 3 Spielern nicht gespiel t werden D A R F . Der Schiedsr ichter , der unsere Spiele leite­
te, hat s icher l ich auch nicht mehr gewußt, daß zur Spie leröf fnung 4 Spieler er forder l ich s ind. 
Aber da die betref fenden Spiele nun e inmal ausgeführ t worden s ind, ist u.E. der Ta tbes tand 
eines N ich tant re tens nicht gegeben. Je mehr über dieses Vo rkommnis d iskut ier t und nach­
gedacht wurde, um so mehr kam man zu der Erkenntnis, daß eine so lche dras t ische Bestra­
fung gegen Kinder eine Sache ist, die man nicht ohne wei teres h innehmen sol l te. Deshalb 
faßten wir den Entschluß gegen die vom Staf fe l le i ter verhängte Best ra fung einen Einspruch 
zu wagen. Dieser Einspruch wurde von der Kre issch iedsste l le abgewiesen, was e igent l i ch 
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j»us liebe zum Auto 

Der 
Lackierer 
für Ihr Auto! 

P E T E R H E S S L E R 
Ludwigstraße 28 • 8721 Niederwerrn - Tel. 09721 / 48518 

Ihr Partner in Geldfragen 

Unser Slogan verpflichtet - testen Sie uns. 
Sie finden uns in Bad Neustadt, Bamberg, Coburg, Ebelsbach, 

Ebern, Eltmann, Erlangen, Gochsheim, 
Hammelburg, Haßfurt, Kronach, München, Niederwerrn, 

Schmalkalden, Schonungen, Schweinfurt und Suhl. 

F L E S S A B A N K 
B A N K H A U S M A X F L E S S A & C Q 

27 
Abtei lungslei ter : Faustbal l 
Rüdiger Lampe, Friedrich-Ebert-2, Niederwerrn, Tel. 40184 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer! 

Zuerst wünsche ich Euch allen nochmals ein gutes neues Jahr. Ich hoffe ihr 
seid alle gut "hineingerutscht". Für 1993 alles erdenklich Gute, Glück, Ge­
sundheit und was Ihr euch sonst noch so wünscht. 
Doch nun zum Abteilungsgeschehen. In die Hallenrunde starteten wir mit 
1 Männer- und 1 Frauenmannschaft (außer Konkurrenz) in der B-Klasse und 
1 Männermannschaft in der A-Klasse. Die B-Klasse hat ihre Runde bereits 
beendet. Dort belegte die 2. Männermannschaft einen hervorragenden 2. Platz 
und ist damit Vizemeister der Hallenrunde 92/93. Dazu herzlichen Glück­
wunsch. Die Meisterschaft scheiterte nur daran, daß der VfL Niederwerrn mit 
seiner 1. Mannschaft (1991 noch Bezirksligist) unverständlicherweise in der B-
Klasse an den Start ging und hier natürlich nicht zu schlagen war. 
Die Damen, die in dieser Klasse außer Konkurrenz mitspielten, hatten wech­
selnden Erfolg. Trotz einiger guter Spiele (gegen unsere Männer unentschie­
den) reichte es am Ende leider nur für einen hinteren Platz. Macht nichts; wich­
tig für die Damen ist es, auch über den Winter im Trainings- und Spielbetrieb 
zu bleiben, spielt man ja nächste Feldrunde in der Bayernliga. 
Nun zur 1. Mannschaft in der A-Klasse. Von Beginn an spielten wir souverän 
an der Tabellenspitze mit, wären wohl auch einen Spieltag vor Schluß Tabel­
lenführer, wäre da nicht ein böser Ausrutscher passiert. Hatten wir in der 
Rückrunde einen Spieltag mit nur 2 Spielen und holten hier nur 1:3 Punkte ge­
gen Mannschaften, die wir noch in der Vorrunde haushoch besiegt hatten. So 
sind wir am vorletzten Spieltag nur Tabellendritter mit 2 Punkten Rückstand 
hinter den beiden punktgleichen Ersten. Naja, vielleicht klappt es ja am letzten 
Spieltag noch. 
Nun ein wichtiger Termin: Die Jahreshauptversammlung findet am 3. März 
1993 um 19.30 Uhr im Vereinsheim statt. Anschließend ist Spielerversamm­
lung. 
Weitere Termine: Sommerfest 24.7.93; Trainingsbeginn Feld: April (wenn das 
Wetter mitspielt). 
Jetzt zu etwas anderem. Es hat mich besonders gefreut, daß Emil Heinrich an 
mich herangetreten ist, er möchte als Leiter der Freitagsfaustballer im "Jahn-
Aktuel l " etwas veröffentlichen, was Ihr ja anschließend lesen könnt. Es ist 
nicht das Privileg der Abteilungsleitung hier zu berichten. Jeder, der auf die­
sem Weg etwas mitzuteilen hat, kann das gerne tun. Gebt mir das, was ihr ab­
gedruckt haben möchtet, ich werde es gerne weiterleiten. 

So verbleibe ich mit sportl ichem Gruß j; ; : ' ! :^^^^^^^ " :V 
Euer Rüdiger Lampe 

Von den Freitags-Faustballern 
Die Freitags-Faustballer sind auch noch da! 
Nach dem unser unvergessener, langjähriger Leiter Heiner Müller am 2.3.92 
verstorben ist, hingen wir ein bißchen in der Luft. Es wurde zwar immer am 
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SÜDGETRÄNKE GmbH 
Niederlassung Knetzgau 

Industr iestraße 1 

8729 Knetzgau 

Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Qualitäten kauft man bei 

-̂ SEIT 179 7 I M DIEN ST DES KUNDEN 

1 Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, f^arkt 31, Tel. 2 18 56 
LuitpoldstraSe und EKS 

n • H f . T H B U K U ' i i BB 

A l l e s 
für Anstrich, Tapete, 
Teppichboden gnd 

Autolack 
durch und von 

S c h m i d l 

SW • Am Zeughaus 12-18 
Tel.(09721)25286 

der Farben- und Tapeten­
markt in der Innenstadt 
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Jahinplatz gespielt, auch die Passiven blieben nicht aus, sodaß wir es, dank 
der schönen Abende, einmal sogar auf 27 Anwesende brachten, nur einer fehl­
te halt. Inzwischen wurde ich zum Leiter gewählt und so will ich nun versu­
chen, das Erbe unseres Heiner in seinem Sinne weiterzuführen. Einen Heiner 
Müller kann man zwar nicht ersetzen, aber ich bin der Meinung, daß unter Mit­
hilfe aller, diese Gemeinschaft weiter aufrecht erhalten werden kann! Inzwi­
schen findet unser Training wieder im Celtis-Gymnasium statt, wo erfreulicher 
weise auch immer 10-13 Frauen und Männer eifrig bei der Sache sind. An­
schließend geht es wie immer in's "Weiße Rössl" und die erste Woche im Mo­
nat sind auch die "Ehemaligen" samt Frauen dabei. Das ist sehr erfreulich 
und ich hoffe, daß es auch in Zukunft so bleibt. Die AH-IV (Männer über 50) um 
Hans Weimer sind auch fest beim Trainieren und dies schon seit 1975. In die­
ser Zeit wurden einige schöne Erfolge für den T.V. Jahn errungen und da diese 
Mannschaft jetzt auch eine Verjüngungskur durchmacht hofft man, daß es so 
weiter geht. In der Hallenrunde wird heuer nicht gespielt, aber in der kommen­
den Feldrunde will man sich wieder beteiligen. Sicher werden auch heuer eini­
ge Turniere besucht. Wir wünschen dieser Mannschaft für die kommende Sai­
son viel Spaß beim Spiel, dann werden auch Erfolge nicht ausbleiben! 

Mit sportlichen Grüßen 
Emil Heinrich >: 

T.V.Jahn — Seniorenkreis "Aktiv bis ins Alter" 

Termine 1993 

23. März Fahrt in die wunderschöne Stadt Erfurt 
11. Mai Coburg — Kronach — Thüringer Wald 
13. Juli Hess. Rhön — Fulda - Wasserkuppe 
4.-11. September Flachau — Tauerngebirge — Salzburger Land 

9. November Karpfenessen — Trabelsdorf — Pommersfelden 
14. Dezember Weihnacht l icher Nachmi t tag ^ 

(Änderungen möglich) 
Mit f reundl ichen Grüßen — Heinz Meister 
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M i t g l i e d e r 

w e r b e n 

H i t g l i e d e r ! 

Treib Sport beim T.V.Jahn 

Fußball • Turnen • Tennis • Volleyball 
Leichtathletik • Korbball • Faustball 

Das Restaurant 
der griechischen Gastl ichkeit. 

* 

Welche Speisen ein IVIensch ißt 
solche Speisen essen seine Götter 

: f= K A t I V 0R:<X!V 

Guten Appeti t bei 
•;f Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios Moissidis 
$y'' Höl lental 28 • Tel. 09721 /31931 

8720 SCHWEINFURT 

Uehlein's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721)82551 
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Ob in der Halle.... oder In der Aula 
Sie sind auch nötig, die fleißigen Helfer bei der Turnschau. Reinhold Grebner 
und seine Mannschaft (Foto: K.-H.Niebei) 
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Jede Miete zahlen? ^ B S 
Nicht mit uns! 

3 1 . 3 
W i r g e b e n I h r e r Z u k u n f t 

e i n Z u h a u s e . 

L B S Bez i r ksd i r ek t i on Schwe ln lu r t Karlpeter RITTGER 
Beratungsstellen: 
8720 Schweinfurt 8723 Gerolzhofen 8741 Bad Neustadt Saale 
Hadergasse II Grabenstraüe 9 Mein inger Sir. M) 
S (09721) 21558 u. 23609 3 ( 0 9 1 8 2 ) 6 8 1 1 3 ( 0 9 7 7 1 ) 8 0 4 1 
Telefax (09721) 22795 

a 

r 

I 
0 

m+iSttHirniBF^ 
872] Kützberg, Weinbergstraße 6, Tel 09726/2444, Fax09726/17 19 
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Rainer Zink wurde Schaftkopfkönig 1992 
36 Teilnehmer konnte Organisator Dieter Engel am 30.12.92 zum Schafkopf-
Turnier im Vereinsheim begrüßen. Nach 75 Spielen stand mit 113 Punkten Rai­
ner Zink als neuer Schafkopfkönig fest. Nur knapp geschlagen wurde der letzt­
jährige König Jürgen Ankenbrand mit 112 Punkten. Den 3. Platz belegte mit 
110 Punkten Martin Spalleck und Vierter wurde mit 101 Punkten Karl-Heinz 
Niebel. Letzter wurde diesmal Karl-Peter Rittger. (Fotos: K . -H . Niebel) 

Dieter Engel gratuliert 
dem neuen König Rainer Zink 

..vielleicht hat er ein gutes Blatt? 



34 

Für MICH. Für DICH. Für ALLE. 

letzt neu bei uns: Bausparen! 
Kommen Sie zu uns. 

Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 

Kundendienstbüro 
Vonhausen 
Tel, (09721) 8 1 2 7 7 
Niederwerrner Straße 76 
8720 Schweinfurt 

llÜK-Coburg 
Versicherungen • Bausparen 

Öffnungszeiten: 
Mo ,Mi,Fr. 8,30-12.30 Uhr 
Dl, Do. 14.30-18,30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

A l l e s f ü r F r e i z e i t 

u n d S p o r t 
v o n 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


